
014049
Through Underpass II

Bildbeschreibung1)

Eine monochrome, leicht verschwommene Perspektivansicht eines beleuchteten, leeren Tunnels oder Flurs
mit Lichtreflexionen auf dem Boden.

Analyse1)

Dieses eindrucksvolle Schwarzweißfoto, das an frühen Film Noir erinnert, zieht den Betrachter in eine
verschwommene und beunruhigende Perspektive eines langen, scheinbar endlosen Korridors. Die strengen
Linien der Wände, die von einer grellen, zentral positionierten Lichtquelle beleuchtet werden, laufen auf
einen Fluchtpunkt zu und erzeugen ein Gefühl von Klaustrophobie und Orientierungslosigkeit. Die körnige
Textur verstärkt den Eindruck von Verfall oder vergessenen Räumen und deutet auf eine in Geheimnisse
und vielleicht Unbehagen gehüllte Erzählung hin. Die Fotografie erforscht Themen wie Enge, Reise und
das Unbekannte und hinterlässt beim Betrachter ein anhaltendes Gefühl der Mehrdeutigkeit.
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014049 - Through Underpass II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link
Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht
Daten — 02/2023 04/2026

Breite Höhe Bits/Farbe
Original-Größe 7521 px 5014 px 16
Verhältnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Durch Unterführung II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Überprüft / Korrigiert
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      A monochrome, slightly blurred perspective view of an illuminated, empty tunnel or hallway with light reflecting on the floor.
    
    
      Eine monochrome, leicht verschwommene Perspektivansicht eines beleuchteten, leeren Tunnels oder Flurs mit Lichtreflexionen auf dem Boden.
    
    
      This evocative black and white photograph, reminiscent of early film noir, pulls the viewer into a blurred and unsettling perspective of a long, seemingly endless corridor. The severe lines of the walls, illuminated by a stark, centrally positioned light source, converge towards a vanishing point, creating a sense of claustrophobia and disorientation. The grainy texture adds to the impression of decay or forgotten spaces, hinting at a narrative shrouded in mystery and perhaps unease. The photograph explores themes of confinement, journey, and the unknown, leaving the viewer with a lingering sense of ambiguity.
    
    
      Dieses eindrucksvolle Schwarzweißfoto, das an frühen Film Noir erinnert, zieht den Betrachter in eine verschwommene und beunruhigende Perspektive eines langen, scheinbar endlosen Korridors. Die strengen Linien der Wände, die von einer grellen, zentral positionierten Lichtquelle beleuchtet werden, laufen auf einen Fluchtpunkt zu und erzeugen ein Gefühl von Klaustrophobie und Orientierungslosigkeit. Die körnige Textur verstärkt den Eindruck von Verfall oder vergessenen Räumen und deutet auf eine in Geheimnisse und vielleicht Unbehagen gehüllte Erzählung hin. Die Fotografie erforscht Themen wie Enge, Reise und das Unbekannte und hinterlässt beim Betrachter ein anhaltendes Gefühl der Mehrdeutigkeit.
    
  
  
    25.07.26
  

